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Xl. (jcsetzgcbungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Helhlagner und Genossen 

an den Bundesminister für Bauten und Technik 
betreffend Bau eines Amtshauses in Schärding am Inn 

Das Bundesministerimn für Soziale Verwaltung hat auf Grund 
einer schriftlichen Anfrage am 28.6.1967 mitgeteilt" daß 
das Bundesgebäude, indem neben der Gerrlarmerie auch das 
Arbeitsamt von Schärding untergebracht wird, in das Baupro

gramm 1968 aufgenommen wurde. 

c 

Demgegenüber konnte man vor einigen Tagen Pressemeldungen 
entnehmen, daß infolge der Budgetmisere der Bau dieses Bundes
gebäudes nicht realisiert werde und eine weitere Verschleppung 

dieses so dringenden Bauvorhabens zu erwarten sei. 

Es ist Ihnen ganz bestimmt bekannt; in welchen tristen Ver
häl tnissen die Gendarmerie Schärding und auch die Arbei tsmarlct
verwaltung untergebracht ist. Die Dringlichkeit dieses Bauvor
habens wurde bis dato von allen Seiten bestätigt und befürwor

tet. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 
Bundesminister für Bauterl UOd Technik die nachstehenden 

A n fra gen : 

1) Ist es richtig"daß dieses Bauvorhaben aufs neue zurückgestellt 

wurde? 

2) \1enn ja" aus welchen Gründen? 

3) \Alann ist defini ti v mit dem Baubeginn bei diesem wichtigen 

Bauvorhaben zu rechnen? 
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